
Gamlitz, Ratsch, Berghausen, Spielfeld, Leutschach, 
Kitzeck  

Sauvignon Blanc, 
Muskateller

2.340 ha

WEINBAUFLÄCHE: WICHTIGSTE REBSORTEN: WICHTIGE WEINBAUORTE: 
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RASSIGER SAUVIGNON BLANC AUS 
DEM WILDROMANTISCHEN HÜGELLAND 
Die Südsteiermark steht für duftige, frische Weine, vor allem aus der Leitsorte Sauvignon Blanc. Doch auf den 2.340 
Hektar Rebfläche ist genügend Platz für ein breites Sortenspektrum vom Welschriesling über Morillon und Muskateller 
bis zum Traminer. Hier in einer der reizvollsten Weinlandschaften Europas ist Weinbau allerdings Schwerarbeit, sind 
doch die meisten Rebflächen extreme Steilhänge. 

So vielschichtig wie die Rebsorten sind auch die Böden, 
die im Weinbaugebiet Südsteiermark zur Verfügung ste-
hen, von Sand und Schiefer bis zu Mergel und Muschelkalk. 
Feuchtwarmes, mediterranes Klima bestimmt den langen 
Vegetationsverlauf, kühle Nächte fördern die Entwicklung 
einer reichhaltigen Aromatik, die den Weißweinsorten zu 
Nuancenreichtum und Noblesse verhilft. Vom schlanken, 
fruchtbetonten Jungwein – als „Junker“ einer der Vorbo-
ten des neuen Jahrgangs – über die elegante Klassik Linie 
bis zu hochreifen, extraktreichen Lagenweinen spielen die 
Winzer ihre Stärken aus. 

Speziell die Rebsorte Sauvignon Blanc konnte sich im 
Zuge der kontinuierlichen Weiterentwicklung an die Spit-
ze emporarbeiten, und heute gehören Sauvignons aus 
der Südsteiermark zur Weltklasse. Dass dies auch in Zu-
kunft so bleibt, garantiert eine äußerst aufgeschlossene 
Winzerschaft, die auf Reisen und bei Praxisaufenthalten 
in der Weinwelt Erfahrungen gesammelt hat. Doch auch 

die Weinbauschule in Silberberg trägt in Theorie und Pra-
xis dazu bei, Nachwuchswinzer mit besten Qualifikatio-
nen auszustatten. Das Gebiet kennen zu lernen lohnt sich 
in jeder Jahreszeit, besondere Reize hat eine herbstliche 
Weinreise entlang der Weinstraße, zum einen entlang der 
slowenischen Grenze, zum anderen durch die Sausalregion 
westlich der Stadt Leibnitz. Dabei sollte man genügend Zeit 
für Stationen wie Ehrenhausen, Gamlitz, Leutschach oder 
Kitzeck einplanen. Klingende Namen von Lagen wie Cza-
millonberg, Grassnitzberg, Kittenberg, Nussberg, Obegg, 
Sernauberg, Kranachberg oder Zieregg wecken Assoziati-
onen zu den entsprechenden Topweinen. 

Diese haben mittlerweile auf den Weinkarten nicht nur der 
regionalen Gastronomie Einzug gehalten, sondern sorgen 
auch international für Aufsehen. Erzherzog Johann, ein 
Weinbaupionier mit für seine Zeit „europäischem“ Weit-
blick in Sachen Weinkultur, dessen Spuren bis heute im 
Gebiet nachvollziehbar sind, wäre stolz auf seine südstei-
rischen Winzer. 
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